
Das 21. Jahrhundert stellt das Gesundheitssystem 
vor enorme Herausforderungen, da die Baby-Boomer 
Generation in Rente geht und der Bedarf an Versorgung 
älterer Menschen steigt. Der Generationenwechsel 
erfordert mehr Personal, während die erwerbstätige 
Bevölkerung abnimmt. Damit stellen sich Fragen zur 
Aufrechterhaltung und Finanzierung unseres öffentlichen 
Gesundheitssystems, zur Versorgungsqualität etc.

Wir alle wollen möglichst gesund alt werden. Sich in den 
kommenden Jahren alleine darauf zu verlassen, dass es 
Bund, Länder und Sozialversicherung bei Erkrankung, 
Pflegebedürftigkeit und Einsamkeit „schon richten 
werden“, reicht sicher nicht aus. Zusätzlich wird es mehr 
an individueller und regionaler Verantwortung brauchen. 

Gesundheit, Krankheit und Sterben sind heute 
vielfältigen Institutionen zugeteilt. Die Kostenlast 
wurde Krankenkassen übertragen, mit dem Anspruch 
der Gesellschaft, der Staat müsse sich um das Wohl 
der Menschen kümmern. Im Pflegebereich besteht 
akuter Fachkräftemangel und vor allem auf dem Land 
fehlen Kassenärzt:innen, viele Menschen müssen 
sich unfreiwillig an Wahlärzt:innen wenden.

Auf diesem Hintergrund versucht die  
13. Frühjahrsakademie Stift Vorau am

12. April 2024, den Blick auf die Lage in der 
Oststeiermark zu richten. 

Mit Dr. Martin Sprenger konnten wir einen kompetenten 
und auch kritischen Gesundheitswissenschaftler als 
Referenten gewinnen. Im zweiten Teil des Abends werden 
in einer Podiums- und Forumsdiskussion mit Expert:innen 
die Fragen und Probleme für die Region konkretisiert.

Freitag, 12. April 2024 
18:00 – 21:00 Uhr

Begrüssung: Mag. Bernhard Mayrhofer Can.Reg. 
Propst des Augustiner Chorherrenstiftes Vorau

 
Vortrag von Dr. Martin Sprenger

Gesundheitswissenschaftler, Leiter von nationalen 
und internationalen Gesundheitsprojekten

Pause mit Getränken und Brötchen 

19.30 Uhr Uhr Podiumsdiskussion
mit Fragen aus dem Publikum

schlussworte und dank: 
Dr.in Rosa Maria Ernst

Obfrau des Vereins „Frühjahrsakademie Stift Vorau“ 

MAG. MAXIMILIAN TÖDTLING, 
geb. 1969,  ist Theologe sowie 
diplomierter Sozialmanager. 
Nach vielen Jahren in der Pfarr-, 
Krankenhaus- und Regionalseel-
sorge und als Hausleiter eines 
Caritas Pflegewohnhauses leitet 
er seit September 2023 das 
Referat für Krankenhausseelsorge 
der Diözese Graz-Seckau.

MARIA GAUGL, MSC, DGKP 
1983 Diplomierung, vielfältige 
Erfahrung in Gesundheits-
bereichen (Krankenhaus, 
Pflegeheim, Stützpunktleitung 
der Hauskrankenpflege), 10 
Jahre Lehrerfahrung in Ge-
sundheits- und Krankenpflege, 
war Pflegedirektorin im MKH 

Vorau, nominiert: steirische Vertreter:innen in der ANDA 
(Austrian Nurce Directors Assiciation).

©Neuhold

PROGRAMM

Am Podium
Dr. Martin Sprenger MPH 

Arzt und Gesundheitswissenschaftler 

Dr.in  Rosa Maria Ernst 
Praktische Ärztin

Mag. Maximilian Tödtling 
Krankenhausseelsorger 

Maria Gaugl, MSc, DGKP
Pflegedirektorin (ab 1.1.2024: i.R.) MKH Vorau; 

Mag.a Petra Rudolf 
ORF-Moderatorin 

Moderation: Maga Petra Rudolf, 
ORF-Moderatorin, Sängerin, 
Voice- und Media-Coach

DR.IN ROSA MARIA ERNST, 
Ärztin für Allgemeinmedizin seit 
1995, Amtsärztin beim Land 
Steiermark, Graz und Hartberg 
bis 2004, seither Landärztin in 
Ottendorf an der Rittschein. „Als 
Ärztin für Allgemeinmedizin steht 
für mich immer der Mensch in 
seiner Fülle, mit Körper, Geist und 
Seele im Mittelpunkt von Diagnostik und Therapie.“

DR. MARTIN SPRENGER, geb. 
1963, HTL-Abschluss im Tiefbau, 
Medizinstudium und Promotion 
in Graz, Ausbildung zum  All-
gemeinmediziner, ehem. Notarzt 
im LKH Weiz. Master of Public 
Health in Neuseeland. Leiter des 
Public Health-Lehrgangs in Graz 
seit 2010. Freier Unternehmens-

berater, Gesundheitswissenschaftler mit internationaler 
Projekterfahrung.

Kurzbiographien



12. April 2024

Frühjahrsakademie
Veranstalter:innen: 
Verein Frühjahrsakademie Stift Vorau,  
Augustiner Chorherrenstift Vorau,  
Haus der Frauen –  Bildung Spiritualität Auszeit, 
Bildungshaus der Diözese Graz Seckau, St. Johann b. H., 
Marktgemeinde Vorau

Tagungsgebühr: 
€ 15,– pro Person
€ 10,– für Vereinsmitglieder/Student:innen

Anmeldung: 
nicht erforderlich!

Kontakt: Stift Vorau, Tel.+43(0)3337/2351,  
   pforte@stift-vorau.at  

Vereinsziele: 
Der Verein Frühjahrsakademie Stift Vorau steht 
für die Planung und Durchführung der jährlichen 
Frühjahrsakademie, fördert die politische, kulturelle, 
philosophische und religiöse Bildung Erwachsener 
und Jugendlicher und initiiert kulturelle Lernprozesse.

Die  Träger:innen des Vereins ersuchen Sie, 
Mitglied (Jahresbeitrag € 20,–) zu werden.  
Als solches besuchen Sie die Veranstaltungen des 
Vereins zum vergünstigten Preis.

Steiermärkische Bank und Sparkassen AG,  
IBAN: AT35 2081 5197 0002 8848

Sponsor:innen:
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13.

Gesundheit und 
Gesellschaft  
Warum braucht es mehr an 
regionaler Verantwortung?


